
     

    

Beschlusszusammenfassung zur 1. Sitzung des Ortsgemeinderates Ortsgemeinde 
Völkersweiler vom 08.09.2004 

öffentliche Sitzung 

Veröffentlicht werden nachfolgend nur die Tagesordnungspunkte, bei denen Beschlüsse gefasst wurden: 

 
3 Beratung und Beschlussfassung der Hauptsatzung 
 
Gegenüber dem Entwurf wurden folgende Änderungen beschlossen: 
 
Zu § 3: 
 
Aus den Reihen der Gemeinderatsmitglieder wurde vorgeschlagen, den Ausschuss  
“ Leben im Dorf – Jugend und Soziales “ zu bilden. 
 
Hiermit war der Gemeinderat einstimmig bei einer Stimmenthaltung einverstanden. 
 
Desweiteren wurde folgender Antrag hierzu gestellt: 
 
Der Ausschuss  “Leben im Dorf – Jugend und Soziales” soll aus 6 Mitgliedern bestehen. 
 
Nach eingehender Beratung war der Gemeinderat mit 10  Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen  
damit einverstanden, dass der Ausschuss “Leben im Dorf – Jugend und Soziales” aus 6 Mitgliedern 
besteht. 
 
Zu § 4: 
 
In Ziffer 1, Vergabe von Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel war 
bisher eine Wertgrenze  in Höhe  von 800,-- € im Einzelfall  veranschlagt, diese Wertgrenze soll auf 
200,-- € gekürzt werden. 
 
Nach angeregter Diskussion beschloss der Gemeinderat mit 10 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung und 1 Nein-
Stimme,  die Wertgrenze auf  200,-- €  festzusetzen. 
 
Zu § 5: 
 
Aus den Reihen des Ratsgremiums wurde der Antrag gestellt, dass in Zukunft der Gemeinderat in 
Völkersweiler aus bis zu zwei Beigeordneten mit jeweils eigenem Geschäftsbereich bestehen soll. 
 
Herr Frech, Erster Beigeordneter der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels, gab hierzu 
Erläuterungen. 
 
Nach eingehender Beratung war der Gemeinderat mit 10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme sowie 1 
Enthaltung hiermit einverstanden. 
 
Zu § 6: 
 
Aus den Reihen des Gemeinderates wurde der Antrag gestellt, den § 6  der bisherigen Satzung, 
„Aufwandsentschädigung für Mitglieder des Gemeinderates“ wieder in die neue Hauptsatzung 
aufzunehmen. 
 
Hiermit war der Gemeinderat einstimmig bei zwei Enthaltungen einverstanden. 
 
Damit verändern sich die nachfolgenden §§ des Beschlussvorschlages von § 6 – § 10 nach § 7  
bis § 11. 
 
Zu den §§ 7 und 8: 
 



   

Die §§ 7 und 8 wurden einstimmig beschlossen. Gem. §§ 22 und 36 Abs. 3 GemO nahm der 
Ortsbürgermeister an der Beratung und Abstimmung nicht teil. 
 
Zu den §§ 9 –11 
 
Hiermit waren die Gemeinderatsmitglieder einstimmig einverstanden. 
 
Nach den einzelnen Abstimmungen beschloss der Gemeinderat die §§ 7 und 8 mit 11 Ja –Stimmen. 
Ortsbürgermeister Braun nahm gem. §§ 22 und 36 Abs. 3 GemO an der Beratung und Abstimmung 
nicht teil. 
 
Im Anschluss daran wurden die §§ 1 – 6 sowie 9 – 11 mit 11 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung 
beschlossen. 
 
Die Hauptsatzung ist als Anlage beigefügt. 

 
6 Beratung und Beschlussfassung über Helferfest anl. 600-Jahr-Feier 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig bei einer Stimmenthaltung, das Helferfest am 09.10.2004, wie 
besprochen durchzuführen. 

 
7 Grundsatzbeschluss zur Einrichtung eines Ganztageskindergartens 
 
Nachdem die Fragen des Ratsgremiums beantwortet waren, beschlossen die Ratsmitglieder 
einstimmig der Einrichtung eines Ganztageskindergartens grundsätzlich zuzustimmen.. 

 

 


